
Praktikumsbericht 

In diesem Text möchte ich über meine Erfahrungen und Erlebnisse während meines 

Praktikums in der Kanzlei Dürüst bei Herrn Rechtsanwalt Yalcin Tekinoglu berichten.  

Innerhalb meines Studiums der Rechtswissenschaften bin ich verpflichtet Praktika von einer 

insgesamten Dauer von mindestens drei Monaten zu absolvieren. Am Ende des dritten 

Semesters habe ich mich dazu entschlossen, mein erstes Praktikum zu machen und habe mich 

auf die Suche nach einem Praktikumsplatz gemacht. Mein Wunsch war es, das erste 

Praktikum in einer Anwaltskanzlei zu machen, da ich mir hierbei erhoffte am meisten über 

den Beruf eines Anwalts und seine Berufspraxis zu lernen. Auf der Suche ist mir die Kanzlei 

Dürüst sofort positiv aufgefallen, da Herr Tekinoglu seinen Mandanten Vertretung in allen 

Rechtsgebieten anbietet. Hierin habe ich für mich als Studentin den großen Vorteil gesehen, in 

alle Rechtsgebiete schnuppern zu können und breit gefächerte Erfahrung zu sammeln. 

Mein Praktikum ging insgesamt über vier Wochen, in denen ich sehr viel dazu lernen durfte. 

Der Arbeitstag begann gegen 9 Uhr und endete meist zwischen 18 und 19 Uhr. Ich wurde am 

ersten Tag meines Praktikums sehr freundlich begrüßt und eingearbeitet. Herr Tekinoglu 

nahm sich speziell Zeit, um mich an meine Arbeit langsam heranzuführen, sodass ich nach ein 

paar Tagen den Überblick gewann und begann selbstständig zu arbeiten. Zu meinen 

Tätigkeitsfeldern gehörten die Postverwaltung, Korrespondenz mit Mandanten, Behörden 

oder Versicherungen, Verwaltung von Mandatsakten und die Recherche zu juristischen 

Themen. Hierbei hat mir besonders gefallen, dass Herr Tekinoglu mir mit der Zeit mehr 

Aufgaben anvertraut hat und ich im Laufe meines Praktikums einen Lernzuwachs hatte. Ich 

habe beispielsweise an einer zivilrechtlichen Klage mitgeschrieben und auch arbeitsrechtliche 

Schadensersatzansprüche angeprüft. Zudem habe ich Rechtsfelder wie das Asylrecht und 

Steuerrecht kennengelernt, mit denen ich im Laufe meines Studiums noch nicht in Kontakt 

getreten war. Weiterhin wurde ich in die Arbeitsschritte als Praktikantin aktiv eingebunden 

und hatte somit das Gefühl ein Teil der Kanzlei zu sein. Zudem durfte ich bei 

Mandantengesprächen mit dabei sein, sodass ich hautnah die Berufspraxis kennengelernt habe 

und auch selbst in Kontakt mit den Mandanten getreten bin. Auch habe ich am Ende meines 

Praktikums selbstständig ein Mandantengespräch führen dürfen, was mir sehr gefallen hat. 

Zusammenfassend kann ich sagen, dass ich sehr glücklich über mein Praktikum in der 

Kanzlei Dürüst bin. Ich blicke zurück auf intensive vier Wochen, in denen ich das erste Mal 



mein theoretisches Wissen praktisch angewandt habe und in einer tollen Atmosphäre die 

Arbeit eines Anwaltes kennengelernt habe. Ich bedanke mich ganz herzlich bei Herrn 

Tekinoglu für diese tolle Möglichkeit, die er mir geboten hat!


